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Die Extraseiten der Sportjugend Schleswig-Holstein

SPORTJUGENDaktuell
Bitte an Jugendwart/in weitergeben!

Startschuss für die Freiwilligendienste 2013/2014
100 Prozent mit 100 Freiwilligen – Das Einführungsseminar auf dem Scheersberg

Am 09. September 2013 war es wieder soweit, die 78 FSJlerInnen
und 22 BFDlerInnen des aktuellen Jahrgangs 2013/14 starteten
gemeinsam beim Einführungsseminar in der Internationalen
Bildungsstätte Scheersberg in ein Jahr voller Engagement im
Sport in Schleswig-Holstein. Aus über 80 Einsatzstellen trafen
die Freiwilligen aufeinander, um viel Neues zu erfahren, sich zu
orientieren, einander kennenzulernen und natürlich auch, um
viel Spaß zu haben. Betreut von insgesamt 12 Teamerinnen und
Teamern erlebten sie eine spannende Woche mit viel
Abwechslung und einer interessanten Mischung aus Theorie
und Praxis. 

Dabei ging es vor allem um die Vermittlung von Wissen, welches
bei den Freiwilligen zu mehr Sicherheit im Umgang mit Kindern
und Jugendlichen führen soll. Neben den theoretischen
Schwerpunktthemen „Rechtliche Grundlagen“, „Kommunikation
und Konflikte“, „Die Vorbildrolle“ und „Kindeswohlförde-
rung/Kindeswohlgefährdung“, standen aber auch sehr viele
sportlich aktive Programmpunkte auf der Agenda. Zahlreiche
Sportworkshops wurden durch die Teamerinnen und Teamer
angeboten und konnten von den Freiwilligen ausprobiert wer-
den. Sehr viel neues Theorie- und Praxiswissen konnte so in die
eigene Einsatzstelle mitgenommen werden, um es dort in der
eigenen Kinder- und Jugendgruppe anzuwenden. Neben diesen
festen Themenbereichen gab es aber auch wieder viel Raum für
selbstständige Projektarbeit der Freiwilligen. Erstmalig gab es sie-
ben Projektgruppen, in denen die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die unterschiedlichsten Aufgaben im Verlauf der
Woche bearbeiteten. Von der Erstellung einer Spielesammlung
aller im Einführungsseminar gespielten Spiele über die

Organisation eines Großspiels
für alle Freiwilligen bis zur
Planung und Durchführung des
Abschlussabends – alle FSJler-
Innen und BFDlerInnen waren
eingebunden und wirkten mit.
Ein weiteres Highlight war
erneut die Wahl der Jahrgangs-
sprecherInnen am vorletzten
Tag. Zehn Freiwillige wollten
sich dieser Aufgabe stellen und
als Sprachrohr des Jahrgangs
fungieren. Bei sieben zu verge-
benen SprecherInnen-Plätzen,
musste am Ende die Wahl ent-
scheiden (Wahlergebnis siehe
Bild). Nach einer ereignis- und
inhaltsreichen Woche steht die
Erkenntnis, dass sich die
Erfolgsgeschichte des FSJ/BFD

xxxxxx

im Sport in Schleswig-Holstein, mit etwa 30 Prozent mehr
Freiwilligen als im vergangenen Jahr, auch beim Einführungs-
seminar der Sportjugend weiterschreiben lässt. 100 motivierte
und engagierte Freiwillige haben zusammen mit 12 Teamerinnen
und Teamern eine tolle Auftaktveranstaltung auf die Beine
gestellt. So kann es weitergehen!  

Sieben auf einen Streich, die
JahrgangssprecherInnen 2013/14

SprecherInnen (v.l.n.r.): Kianusch Stender (TSB Flensburg), Butz Möbus (Lübecker
Rudergesellschaft), Maike Schneider (Kieler MTV), Sascha Peemöller (SV Bl.-W.
Schenefeld), Vivien Aline Reimers (Postsportverein Heide), Nils Franke (VC Bad

Oldesloe), Tove Jannsen (TSV Husum)  
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Tag des Sports 2013: Sportjugend Schleswig-Holstein
engagiert für Kinder und Jugendliche
Hat die Sportjugend eine neue Farbe? Für Besucher des
Veranstaltungsgeländes durchaus eine berechtigte Frage –
denn mit der E.ON Hanse AG, der Sparkasse und der Bahntoch-
ter Autokraft, hat die Sportjugend gleich drei Partner, die mit
der Farbe Rot auf sich aufmerksam machen.

Dass wir drei so starke Partner an unserer Seite haben, zeigt, wie
wichtig das Engagement der Sportjugend im Bereich der Kinder
und Jugendlichen gesehen wird und dieses im Besonderen mit
der Kampagne „Kein Kind ohne Sport!“. Die Sportjugend enga-
gierte sich am Tag des Sports noch in weiteren Bereichen. Zwei
Jugend-Reporter schlängelten sich durch die Besuchermassen,
interviewten junge Engagierte an den Aktionsständen der
Vereine und Verbände, informierten über Freiwilligendienste im
Sport und hielten die Zuhausegebliebenen online bei „Splink“ mit
Fotos und kurzen Berichten auf dem neuesten Stand. 

Heliumballons mit Sonnenmotiv der E.ON Hanse AG und die
coole Musik des benachbarten Bewegungsparcours zum BZgA-
Angebot „Kenn dein Limit!“ lockten viele Besucher auf die Fläche
der Sportjugend. Die wartenden Eltern informierten sich über
Projekte der Sportjugend während die Kinder sich am Basteltisch,
beim Angeln oder auf der Aktionsfläche vergnügten.

Zahlreiche Aktionen auf der Aktionsfläche
sorgten für Stimmung und viele Zuschauer, 
die oft auch selbst aktiv wurden: 

Bei Jonglage und Einradfahren, angeleitet von Kay Herzig von
Artistik Junior Kiel, haben Eltern und Kinder ihre Geschicklichkeit

getestet. Diese war bei der nächsten Aktion, der Selbstvertei-
digung, ebenso wichtig wie Griffe und Kniffe, die Sabine Kolodziej
von Energy Sportskarate Kiel zeigte. Danach präsentierten Hoch
zu (Holz-) Ross die Voltigierer des RuVV Am Hallohberg
Kunststücke aus ihrem Repertoire. Die Darbietung der
Turnerinnen lockte viele begeisterte Zuschauer an, von denen
einige später selbst aufstiegen und Fahnen und Mühlen auspro-
bierten. Standardtänzer Ole (10), der gerade noch auf dem
Holzpferd herumturnte, freute sich besonders auf Clarissa Demitz
(Kindertanz) und Finnja Schmiedel (Hip Hop), die jeweils eine
Mitmach-Aktion vorbereitet hatten. 

Vom „Parkett“ ging es nun zu Penalty-Wettkämpfen mit Hand-
und Fußball. Besucher des „Tag des Sports“ traten gegen Schüler
des Gymnasiums Elmschenhagen an. Mit Ballgeschick und
Siegeswille gewann oft das eingespielte Team der Schule. Ein wei-
terer Anzugspunkt für Kinder und Jugendliche war das Boxen mit
Gerd Schimanski von der Boxschule Kiel des TuS Gaarden. Die
anwesenden Jugend-Boxer erklärten und demonstrierten Regeln,
Schläge und Ausweichbewegungen. Auch die Kleinsten haben
sich am Boxen probiert. 

Ein weiterer Dank gilt neben den Sponsoren und Vereinen unse-
rem Partner, dem Kinderschutzbund, der mit ihrer Kinderküche on
tour zwischendurch für bunte Erfrischungen in Form von
Obstspießen sorgte, die die Kinder selbst zubereiten und dann
verspeisen durften. Durch die Unterstützung des Jugendteams
von der FT Adler konnten die dauerhaften Spielangebote der
Sportjugend am Veranstaltungstag betreut werden. Hierfür gilt
den Jugendlichen ein besonderer Dank.
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Viele tolle Aktionen zugunsten des Projektes 
„Kein Kind ohne Sport!” auf dem Tag des Sports 2013

Im Rahmen des „Tag des Sports 2013” wurden Landtagspräsi-
dent Klaus Schlie, Ministerpräsident Torsten Albig, Peter
Todeskino als Bürgermeister der Stadt Kiel, der Vorstandsvor-
sitzende der E.ON Hanse AG, Matthias Boxberger und LSV-
Präsident Hans-Jakob Tiessen von der Sportjugend Schleswig-
Holstein zu Ehren-Botschaftern gegen Kinderarmut ernannt.
Auf der NDR-Bühne bekamen diese fünf hochrangigen
Persönlichkeiten die Auszeichnung von Marion Blasig,
Vorstandsmitglied der Sportjugend Schleswig-Holstein, verlie-
hen.

Matthias Boxberger vom „Kein Kind ohne Sport!”-Projektpartner
E.ON Hanse AG und Marion Blasig hatten für vier sehr engagierte
Ehrenamtliche des TuS Gaarden außerdem noch eine ganz beson-
dere Überraschung und sorgten so für große Freude. Denn stell-
vertretend für alle engagierten Helferinnen und Helfer aus ihrem
Sportverein wurden Ida Kleber, Theo Pries, Georges Papaspyratos
und Dieter Bünning zu Botschafterinnen und Botschaftern gegen
Kinderarmut ernannt.

Großen Grund zur Freude gab es in mehrfacher Hinsicht für die
Sportjugend. So überreichte die Autokraft GmbH, vertreten durch
Britta Oehlrich und Franny Petersen-Storck, Marion Blasig auf der
NDR-Bühne einen Scheck im Wert von 5.000 Euro. Diese finan-
zielle Unterstützung ermöglicht es, dass der Förderpreis „Kein
Kind ohne Sport!” auch im Jahr 2014 wieder ausgeschrieben und
verliehen werden kann.

Dank der Förde Sparkasse kammen dem Sportjugend-Projekt
„Kein Kind ohne Sport!” weitere 2.858 Euro zugute. Denn jeden
auf der Moorteichwiese im Rahmen des Tag des Sports-Charity-
Laufes zurückgelegten Kilometer unterstützte die Förde Spar-
kasse mit einem Euro zugunsten des Projektes „Kein Kind ohne
Sport!”. Viele Läuferinnen und Läufer, darunter auf den Schluss-
runden auch Partner der Sportjugend und Botschafter gegen
Kinderarmut, beteiligten sich an dieser tollen Aktion und unter-
stützten so das Sportjugend-Projekt mit ihrer Laufleistung. Dafür
möchten wir uns herzlich bedanken.



SPORTJUGEND Schleswig-Holstein

SPORTJUGENDaktuell • Nr. 103 • Oktober 2013 • www.sportjugend-sh.de4
Extra

Kontakt: Sportjugend Schleswig-Holstein, Tel. 0431-64 86 151   •   info@sportjugend-sh.de   •   www.sportjugend-sh.de

Te r m i n k a l e n d e r

Ausführliches Lehrgangsprogramm mit Anmeldeformular

unter:  www.sportjugend-sh.de

Veranstaltung           Ort Datum

Lehrgänge mit freien Plätzen

Planung von Veranstaltungen 

im Jugendsport Mözen 01.-02.11.2013

„Aktiv im Kinderschutz“ Schutz vor sexualisierter Gewalt im 
Sport – Qualifizierung von AnsprechpartnerInnen in Sportvereinen

Bad Malente
Koppelsberg 15./16.11.2013

Fitness- u. Vitalitätspotpourri 

für die Wirbelsäule Bad Malente 29.11.-01.12.2013

Landessportkonferenz  

Leitthema: „Kein Kind ohne Sport!“ Bad Malente 01./02.11.2013

Ehrung junger Ehrenamtlicher Kiel, Landeshaus 11.11.2013

Netzwerk-Tagung

Internationale Jugendarbeit Ostseebad Damp 15./16.11.2013

Jugendmeisterehrung Kiel, Haus des Sports 27.11.2013

Am 14. September 2013 trafen sich 19 unerschrockene Aktive aus
dem Sport, um an der Fortbildung mit dem Titel „Geocaching –
moderne Schatzsuche“ teilzunehmen. Die TeilnehmerInnen
zwischen 14 und 55 Jahren lernten an einem Tag die Grundzüge
und Regeln des Geocachen also der satellitengestützten
Schatzsuche kennen. 

Ausgestattet mit den sechs GPS-Geräten der Sportjugend
Schleswig-Holstein gingen die TeilnehmerInnen auf eine

Die GPS-gestützte Schatzsuche eröffnet verschiedene Einsatzmöglichkeiten 
für die Jugendarbeit im Sport 

Geocaching – Moderne Schatzsuche mit dem GPS-Gerät
Schatzsuche rund ums Haus des Sports. Sie
übten bei dieser Gelegenheit den Umgang
mit den GPS-Geräten und erlebten die
Vielfalt der Versteckmöglichkeiten beim
Geocachen. Als positives Erlebnis beim
Geocachen schilderten die Teilnehmer-
Innen den neuen Fokus auf die eigene
Umgebung und die Freude beim Finden
eines Schatzes.

Neben der modernen satellitengestützten
Schnitzeljagd können die GPS-Geräte auch
für den sportlichen Orientierungslauf, die
Stadtrallye beim Trainingslager oder zur
Vertiefung von Lerninhalten bei
Lehrgängen genutzt werden. Das Legen
von eigenen Caches erlernten die
TeilnehmerInnen ebenfalls. So könnte z.B.

ein eigener Cache vor dem Vereinsheim mit Informationen zum
Verein/ Verband zur eigenen Öffentlichkeitsarbeit beitragen.
Viele der TeilnehmerInnen konnten sich vorstellen, die GPS-
Geräte in der Jugendarbeit im Sport einzusetzen. Die sechs GPS-
Geräte der sjsh werden gegen eine geringe Ausleihpauschale von
der sjsh an Vereine/ Verbände für die Jugendarbeit im Sport ver-
liehen. Interessierte wenden sich diesbezüglich an Anne Kolling
(anne.kolling@sportjugend-sh.de).

Newsletter bestellen!

Aktuelle Nachrichten bietet auch der Newsletter
der Sportjugend. Regelmäßig liefert er zeitnahe
und hilfreiche Informationen aus der Jugendarbeit
im Sport auf Landes- und Bundesebene. Bestellung
unter: 

www.sportjugend-sh.de/newsletter

Schneller informiert:

Besucht uns bei facebook
www.facebook.com/SportjugendSchleswigHolstein
www.facebook.com/FSJSportSchleswigHolstein
www.facebook.com/KeinKindOhneSport

und folgt uns bei twitter: 
http://twitter.com/SportjugendSH


